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2 cZertifikatslehrgang  
Certified Reha-Professional 
(CRP)

 A N M E L D U N G  U N D  K O O R D I N A T I O N

 K O N T A K T  U N D  L E I T U N G

Kontakt: Katja Zeltner M.A. 
Evangelische Hochschule Nürnberg 
Tel.: 0911 27253-889 
katja.zeltner@evhn.de 

Leitung: Prof. Dr. Heinz-Peter Olm 
Evangelische Hochschule Nürnberg 
heinz-peter.olm@evhn.de

Sekretariat IFIT: Institut für Fort- und Weiterbildung,  
Innovation und Transfer (IFIT)

Evangelische Hochschule Nürnberg 
Bärenschanzstraße 4, 90429 Nürnberg

Tel.: 0911 27253-711 
Fax: 0911 27253-712 
ifit@evhn.de

Die Berufsförderungswerke Nürnberg und München und 
deren Geschäftsstellen fördern und begleiten erwachsene 
Menschen auf ihrem Weg der beruflichen Rehabilitation und 
Teilhabe am Arbeitsleben. Hierzu bieten sie ein breit gefächer-
tes Qualifizierungs- und Integrationsprogramm an. Um den 
Teilnehmenden stets eine qualifizierte Betreuung zu ermögli-
chen, haben die Berufsförderungswerke Nürnberg und 
München in Kooperation mit der Evangelischen Hochschule 
Nürnberg (EVHN) einen akademischen Zertifikatslehrgang zur 
gezielten Aus-und Weiterbildung für Fachkräfte konzipiert, 
die in der beruflichen Rehabilitation tätig sind.

Inhalte des akademischen Zertifikatslehrgangs sind unter 
anderem das Antragsverfahren für die Gewährung der 
Leistungen durch den zuständigen Kostenträger, medizinische 
und psychologische Aspekte der beruflichen Rehabilitation, 
erwachsenengerechte Ausbildungsmethodik und Dokumenta-
tion sowie Qualitätssicherung. 

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer werden mit dem akade- 
mischen Zertifikatslehrgang befähigt, langfristig mit den 
steigenden Qualitätsanforderungen, den komplexeren Ursachen 
und den anspruchsvollen rechtlichen und administrativen 
Rahmenbedingungen der beruflichen Rehabilitation fachge-
recht umzugehen.

Z E R T I F I K A T S L E H R G A N G  
C E R T I F I E D  R E H A - P R O F E S S I O N A L  ( C R P )

Berufsförderungswerk Nürnberg gemeinnützige GmbH 
Projektstandort Würzburg 
Thorsten Krüger 
Friedrich-Ebert-Ring 33,  97072 Würzburg 
Tel. 0931 3040878-11 
thorsten.krueger@bfw-nuernberg.de

U-Bahn: U1 Haltestellen Gostenhof, Plärrer, U2/ U3 Halte-
stelle Plärrer

Straßenbahn: Linie 4 und 6 Haltestelle Plärrer

Bus: Linie 34 Haltestelle Gostenhof-Ost, Linie 36,  
Haltestelle Plärrer
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 Z I E L G R U P P E N
Der Lehrgang richtet sich an Beschäftigte der kooperie-
renden Berufsförderungswerke und beruflicher Bildungs-
einrichtungen nach § 51 SGB IX, die Leistungen zur 
Teilhabe am Arbeitsleben erbringen und als Netzplanein-
richtungen benannt sind.  

Für die Zulassung wird eine abgeschlossene Berufsausbil-
dung oder ein abgeschlossenes Studium vorausgesetzt.

 U M F A N G
Der zeitliche Umfang des Lehrgangs umfasst 73 Unterrichts-
einheiten an 10 Seminartagen (drei Blockveranstaltungen 
und ein Kolloquium) und hat einen Workload von insgesamt 
8 ECTS. 

 S E M I N A R O R T  U N D  Z E I T S T R U K T U R
1. Veranstaltungsblock:  EVHN, Nürnberg 
2. Veranstaltungsblock:  BFW Nürnberg 
3. Veranstaltungsblock:  BFW München

Jeweils drei Werktage, 8.30 bis 16.15 Uhr

4. Kolloquium:  EVHN, Nürnberg

Die Veranstaltungsblöcke 2 und 3 werden auch innerhalb 
der Berufsförderungswerke Dresden, Frankfurt und 
Thüringen angeboten.

Die Termine der Zertifikatslehrgänge erfragen Sie bitte bei 
den kooperierenden Berufsförderungswerken.

 D O Z I E R E N D E
• Professorinnen, Professoren und Lehrende der  
 Evangelischen Hochschule Nürnberg

• Lehrende der Berufsförderungswerke mit langjähriger  
 Praxiserfahrung

 A B S C H L U S S
• Zertifizierte Pädagogische Fachkraft für berufliche  
 Rehabilitation (FH) Certified Reha-Professional (CRP)

• Zertifikat der Evangelischen Hochschule Nürnberg (EVHN)   
 nach Teilnahme an allen Modulen und Bestehen der   
 mündlichen Prüfung

Modul 1 
Rehabilitation unter dem Grundsatz der selbstbestimmten 
Teilhabe - Empowerment-Ansatz 
• Überblick über das System der Leistungen zur Teilhabe 
• Die verschiedenen Rehabilitationsträger 
• Verfahren zur Gewährung von Leistungen zur Teilhabe 
• Katalog der Leistungen zur Teilhabe 
• Spezifische und sonstige Angebote der Leistungen  
 zur Teilhabe 
• BEM und Gesundheitsmanagement

Modul 2 
Rehabilitationspädagogik 
• Allgemeine und geschlechterspezifische Grundlagen 
• Psychologische Grundlagen 
• Lernen, Motivation, Methodik und Didaktik der Ausbildung 
• Arbeit und Wirtschaft

Modul 3  
Behinderungsarten 
• Physische Störungen 
• Psychische Störungen 
• Lernbehinderung und geistige Behinderung

Modul 4  
Assessment und Akquisition 
• Testverfahren und Auswertung zur Teilnehmerinnen- und  
 Teilnehmer-Begutachtung 
• Berufswegeplanung und Zielvereinbarungen  
• Akquisition von Arbeits-, Ausbildungs- und Umschulungs-  
 plätzen für Rehabilitanden 

Modul 5 
Qualitätsmanagement 
• Beschwerdemanagement 
• Planung, Steuerung, Berichtwesen und Dokumentation 
• Qualitätskriterien in der beruflichen Rehabilitation 
• Gesellschaftlicher Nutzen qualitativ hochwertiger beruflicher 
 Rehabilitation, Social Return on Investment 

 I N H A L T E


